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1711 September 10.

QUITTUNG, AUSGESTELLT VON [ SDT. ? ] PHILIPP JAKOB VOGELSANG FÜR
DEN [ STADT]TROMPETER[VON ZUG, DEN WERBER? FRANZ RE¬
MIGIUS KEISER? ] 1

"Den 10 herbstmonet 1711 bin ich von des hochgeachten herrn [ alt ] Land

amans [ und derzeitigen Zuger Stadt - und Amtsrates Beat Jakob II . ] Zuer

Laubens seinen trumpetter von wegen seinem her Sohn [ Gardehptm . Beat

Frans Plazidus Zurlauben ] aussgewisen und bezahlt worden Nämlich . . .

[13 ] daller . . .
, 2

[sig . ] philip Jacob Vogelsang " . . .

1) Oder ist damit Karl Blasius Elsener , Trompeter in der Gardekompagnie von
Beat Franz Plazidus Zurlauben , gemeint ? s . AH 106/10 Pt . 1

2 ) Im Anschluss an die Quittung findet sich , vermutlich von der Hand Beat
Jakobs II . Zurlauben , noch eine Addition von Geldsummen , die angesichts
der merklich höheren Beträge aber in keinem Zusammenhang mit obiger
Quittung stehen können.
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